
 

 
 
 
Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 6. Dezember 2021, 19:30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf 
 
 
Vorsitz:    Walter Gygax 

Anwesend:    38 Personen 

Entschuldigt:   Kathrin Brodbeck, Greti Bütikofer, Hanni Hiltbrunner, Vera Mathys, 
    Heinz Müller, Käthi Röthlisberger, Nelly Schärer, Lotti Sperisen,  
    Ruth Studer, Samuel Studer, Elsbeth Tanner, Fritz Tanner,  
    Helene von Allmen, Hedi Waibel, Dora Zorzi 

Stimmberechtigt:   33 Personen 

Nicht stimmberechtigt:   5 Personen 

Stimmenzähler:    Urs Roth, Jacqueline Willi 

Protokoll:    Monika Schaniel 

Sitzungsdauer:    19:30 – 20:55 Uhr 
________________________________________________________________________________ 
 
Traktanden 
 
1. Baugeschäfte: 

- Kirchgemeindehaus Moosseedorf: Rahmenkredit für Sanierung /  
eventuellen Totalersatz Lüftung 

- Kirchgemeindehaus Moosseedorf: Umbau und Einrichtung des Archives  
am neuen Standort 

- Abrechnung Baukredit Anschluss an den Wärmeverbund Zentrum NW Münchenbuchsee 
 

2. Budget 2022: Genehmigung 
 

3. Reorganisation Kirchgemeinderat und Teilrevision Organisationsreglement OgR: Genehmigung 
 

4. Ersatzwahlen für die Amtsdauer vom 01.01.2022 bis 31.12.2023: 
- Ersatzwahl Kirchgemeinderat: 

   Silvia-Kristina Hadorn 

- Ersatzwahlen Präsidium Kirchgemeinderat: 
 André Bienz und Hans-Ulrich Wegmüller (Co-Präsidium) 

 
5. Informationen: 

- aus dem Kirchgemeinderat und Pfarrteam 
- aus der Synode 

 
6. Verschiedenes 
 
7. Verabschiedungen 
________________________________________________________________________________ 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung und begrüsst die Anwesenden und verweist auf die  
Rügepflicht gemäss Gemeindegesetz des Kantons Bern, Art. 49a sowie über die Schutzmassnahmen 
bezüglich der Pandemie. 
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Die Einladung zur Versammlung wurde rechtzeitig im «Fraubrunner Anzeiger» Nr. 43 vom 29.10.2021 
publiziert, die Unterlagen lagen in beiden Kirchgemeindehäusern auf. Die Einladung war ebenfalls in 
der Ausgabe der Zeitung «reformiert.» im Juni und auf der Homepage www.kige.ch publiziert. 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Traktandenliste. 
 
Der Kirchgemeinderat genehmigte am 16.08.2021 das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
14.06.2021. Das Protokoll lag vorschriftsgemäss zur Einsicht in den Kirchgemeindehäusern München-
buchsee und Moosseedorf auf. 
________________________________________________________________________________ 
 
 
1. Baugeschäfte 

1.1 Kirchgemeindehaus Moosseedorf: Rahmenkredit für Sanierung /  
 eventuellen Totalersatz Lüftung 
 Antrag 

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt den Rahmenkredit in der Höhe von CHF 160'000, 
inkl. MWSt., um die Voraussetzungen zu schaffen, im schlechtesten Fall die Lüftung im Kirchge-
meindehaus Moosseedorf komplett ersetzen zu können. 

 
 Begründung/Erläuterung 

In den Monaten Juli/August 2021 ist die Lüftungssteuerung mehrmals ausgestiegen, nachdem 
sie schon früher das eine oder andere Mal aussetzte. Die Lüftung datiert aus den frühen 1980er 
Jahren. Eine Steuerung zu ersetzen, stellt an sich keine unüberwindbaren Hindernisse dar. Bei 
einer beinahe 40-jährigen Steuerung stellen sich allerdings Probleme betreffend Ersatzteilbe-
schaffung. Der Steuerungsersatz wäre trotz aufwändiger Ersatzteilbeschaffung (via Deutschland) 
demnach grundsätzlich möglich, allerdings hat sich seit dem Einbau der Lüftung die Umweltge-
setzgebung derart stark verändert, dass der Ersatz der Steuerung nicht isoliert betrachtet werden 
darf.  
 
Das führt dazu, dass beim Ersatz der Lüftungssteuerung vom Gesetz her eine ganze Reihe zu-
sätzlicher Anpassungen nötig wird, bis hin zur Wärmerückgewinnung. Dies wiederum hat die 
Kommission Bau und Liegenschaften bewogen, je nach Einschätzung der Fachleute den Tota-
lersatz der der 40-jährigen Lüftung in Betracht zu ziehen, anstelle von „Pflästerlipolitik", indem 
nur einzelne Teile angepasst werden.  
 
Basierend auf einer Kostenschätzung, die vor rund fünf Jahren erstellt wurde und damals schon 
zum Schluss kam, dass der bestehende Monoblock alt ist und irgendeinmal unter Berücksichti-
gung der aktuellen Energiegesetzgebung ersetzt werden muss, gehen wir davon aus, dass für 
Demontage, den neuen Lüftungsmonoblock mit integrierter Wärmerückgewinnung, die Umrüs-
tung der Hydraulik, neue Steuerungen, Anpassungen der Elektroinstallationen und weiteren bau-
lichen Anpassungen mit Kosten in der Grössenordnung von CHF 160'000 zu rechnen ist. Wir 
möchten auch von der finanziellen Seite her bereit sein, wenn den Entscheid fällt, die Lüftung sei 
mit dem Ersatz der Steuereinheit allein nicht mehr betriebsbereit zu halten. 

 
 Diskussion 
 - 
 
 Beschluss 

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt den Rahmenkredit in der Höhe von CHF 160'000, 
inkl. MWSt., um die Voraussetzungen zu schaffen, im schlechtesten Fall die Lüftung im Kirchge-
meindehaus Moosseedorf komplett ersetzen zu können. 

 
 
 
1.2 Kirchgemeindehaus Moosseedorf: Umbau und Einrichtung des Archives  

am neuen Standort 
 Antrag 

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt den Kredit von CHF 115’000 für den Umbau und die 
Einrichtung des Kirchgemeindearchives in Moosseedorf. 
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 Begründung/Erläuterung 
Seit längerer Zeit ist bekannt, dass unsere Archivarin, Elisabeth Corrodi, gegen die Feuchtigkeit 
in unseren Archivräumen im Mattenstutz kämpft. Anlässlich einer Kontrolle durch das Regie-
rungs-Statthalteramt wurde am 03.08.2018 die Empfehlung abgegeben, die Tauglichkeit des 
Raumes zu überprüfen resp. Verbesserungen hinsichtlich Luftfeuchtigkeit und Temperatur vor-
zunehmen. 
 
Gestützt darauf hat die Kommission Bau und Liegenschaften mögliche Standorte für das Archiv 
evaluiert und mit dem heutigen Standort Mattenstutz verglichen. Der Standort Moosseedorf bringt 
die meisten Vorteile. Der Zugang zum Archivraum erfolgt ebenerdig und im Trockenen durch die 
Einstellhalle. Der Tankraum befindet sich im Gebäude und ist somit zum Teil bereits isoliert. Diese 
Arbeiten führten zum Entscheid des Kirchgemeinderates, das Archiv künftig in Moosseedorf im 
KGH unterzubringen. 

 
 Diskussion 
 - 
 
 Beschluss 

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt den Kredit von CHF 115’000 für den Umbau und die 
Einrichtung des Kirchgemeindearchives in Moosseedorf. 

 
 
 
1.3 Abrechnung Baukredit Anschluss an den Wärmeverbund 
 Zentrum NW Münchenbuchsee 
 Antrag 

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Abrechnung des Baukredits für den Anschluss 
Wärmeverbund Zentrum NW Münchenbuchsee zulasten der Investitionsrechnung, mit einer Kre-
ditsumme von CHF 118'600, effektiv getätigten Ausgaben von CHF 112'217.78, und die daraus 
resultierende Kreditunterschreitung von CHF 6’382.22. 

 
 Begründung/Erläuterung 

Die Kirchgemeindeversammlung hat an der Sitzung vom 14.06.2021 den Kredit von  
CHF 118'600 für den Umbau der Heizung im Kirchgemeindehaus für den Anschluss Wärmever-
bund Zentrum NW des Kirchgemeindehauses und des Pfarrhauses Münchenbuchsee genehmigt.  
 
Das Projekt Wärmeverbund Zentrum NW ist seitens der Gemeinde umgesetzt worden. Der An-
schluss der Heizzentrale Kirchgemeindehaus an den Wärmeverbund ist erfolgt. Vorgängig, im 
Jahre 2015, wurden die beiden Wärmeerzeugungen Pfarrhaus und Kirchgemeindehaus Mün-
chenbuchsee zusammengehängt. 
 
Es werden nun keine Liegenschaften der Kirchgemeinde Münchenbuchsee-Moosseedorf mehr 
mit Oel beheizt. 

 
 Diskussion 
 - 
 
 Beschluss 

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Abrechnung des Baukredits für den Anschluss 
Wärmeverbund Zentrum NW Münchenbuchsee zulasten der Investitionsrechnung, mit einer Kre-
ditsumme von CHF 118'600, effektiv getätigten Ausgaben von CHF 112'217.78, und die daraus 
resultierende Kreditunterschreitung von CHF 6’382.22. 

 
 
 
2. Budget 2022: Genehmigung 
Antrag 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt das Budget 2022 mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 124’940. 
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Begründung/Erläuterung 
Die wichtigsten Punkte lassen sich wie folgt festhalten:  
- Wie der Finanzplan aufzeigt, sind die geplanten Investitionen für unsere Kirchgemeinde tragbar. 

Das Haushaltsgleichgewicht ist längerfristig gewährleistet.  
- Die Investitionen können bei gleichbleibendem Kirchensteuersatz von 0,1955 vorläufig aus 

eigenen Mitteln finanziert werden. 
- Der Finanzplan wurde zum dritten Mal mit dem neuen vom Kanton zur Verfügung gestellten 

Finanzplanungstool erstellt. Dabei werden die neuen Abschreibungsvorschriften nach HRM2 etc. 
berücksichtigt. Seit dem Jahr 2019 werden die Investitionen nach Nutzungsdauer abgeschrieben 
und nicht mehr mit 10% vom bestehenden Verwaltungsvermögen.  

- Trotz der im Moment finanziell guten Lage muss der Entwicklung der Finanzsituation laufend 
genau Beachtung geschenkt werden, insbesondere ab den nächsten Jahren, bei welchen dann 
auch die Auswirkungen von HRM2 und die Auswirkungen der Pandemie Covid-19 besser 
abgeschätzt werden können. Mit dieser Kontrolle soll bei Bedarf rechtzeitig mit geeigneten Mass-
nahmen auf Veränderungen reagiert werden können. Wie bereits erwähnt, wird die Finanz-
kommission die jährlichen Aufwände und Erträge genau überprüfen und gewisse Massnahmen 
erarbeiten, damit künftig ausgeglichene Budgets und Erfolgsrechnungen präsentiert werden 
können. 

 
Diskussion 
- 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt das Budget 2022 mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 124’940. 
 
 
 
3. Reorganisation Kirchgemeinderat und  

Teilrevision Organisationsreglement OgR: Genehmigung 
Antrag 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Reorganisation des Kirchgemeinderates und die Teil-
revision des Organisationsreglementes (OgR) per 01.01.2022. 
 
Begründung/Erläuterung 
Verschiedene Bestimmungen des bestehenden Organisationsreglementes (OgR) vom 01.07.2015 ent-
sprechen nicht mehr dem übergeordneten Recht. Es sind Anpassungen an das harmonisierte Rech-
nungslegungsmodell 2 (HRM2) und an die neue Landeskirchengesetzgebung nötig. Diese ist seit dem 
01.01.2020 in Kraft.  
 
Der Kirchgemeinderat hat am 30.11.2020 eine Arbeitsgruppe zur Prüfung von strukturellen Verände-
rungen in der Verwaltung und KGR gebildet. Die Arbeitsgruppe hat an der Reorganisation des Kirchge-
meinderates im Zusammenhang mit den Demissionen gearbeitet. Zur Optimierung der Zusammenarbeit 
als Gremium und im Blick auf die zunehmenden Schwierigkeiten, neue Kirchgemeinderatsmitglieder zu 
finden, ist eine Reduktion des Kirchgemeinderates auf 7 Mitglieder und Ressorts an der heutigen Zeit 
angepasst. Deshalb müssen einige Artikel und Anhänge im OgR angepasst werden. 
 
Diskussion 
- 
 
Beschluss 
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Reorganisation des Kirchgemeinderates und die Teil-
revision des Organisationsreglementes (OgR) per 01.01.2022. 
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4. Ersatzwahlen für die Amtsdauer vom 01.01.2022 bis 31.12.2023 
4.1  Ersatzwahl Kirchgemeinderat 

  Silvia-Kristina Hadorn wird als Mitglied des Kirchgemeinderates gewählt. 

 4.2 Ersatzwahlen Präsidium Kirchgemeinderat 
André Bienz und Hans-Ulrich Wegmüller werden als Co-Präsidium gewählt. 

 
 
 
5. Informationen 

5.1 Aus dem Kirchgemeinderat und Pfarrteam 

Jahresziele 2021/22, Kommunikationskonzept (Matthias Hügli) 
Die Jahresziele 2022 «Projekt kirchgemeindliche Entwicklung», «Freiwilligenarbeit», «Teamkul-
tur» und «Öffentlichkeitsarbeit, Zielformulierungen, Kommunikationskonzept», wurden nur teil-
weise erfüllt, dies nicht zuletzt im Zusammenhang mit der epidemischen Lage. Das Kommunika-
tionskonzept ist erstellt und wurde vom Kirchgemeinderat genehmigt. Grösstenteils werden die 
Jahresziele auf das kommende Jahr übertragen. 
 

 Jahresziele 2022: «Neugestaltung Webseite kige.ch», «Teamkultur», «Freiwilligenarbeit» und 
 Konzept «Fair Trade und Nachhaltigkeit». 

 
Personelles (Ursula Hohn) 
Im Personalwesen läuft sehr viel. Konstanz, Stabilität und Verlässlichkeit ist glücklicherweise vor-
handen. Zur Stabilität des Pfarrteams wurde eine Pfarrstelle ausgeschrieben. Leider hat die aus-
gewählte Person schlussendlich abgesagt. 
Die Pfarrstelle von Franziska Bracher und Martin Stüdeli wurden je auf 65% aufgestockt. Martin 
Stüdeli hat seine Neuanstellung in der Kirchgemeinde Paulus aufgrund der Situation in München-
buchsee zurückgezogen und wird weiterhin in Münchenbuchsee bleiben. 
Dominique Guenin ist nach seiner langen Rekonvaleszenz in einem erfolgreichen Arbeitsversuch. 
Demnächst entscheidet der Kirchgemeinderat über ein Teilpensum mit Altersarbeit, Seelsorge 
und Gottesdiensten. 
Claudia Buhlmann hat nach längerer Krankheit ihre Arbeit in einem reduzierten Umfang wieder 
aufgenommen. 
Wir sind dankbar für unsere verantwortungsvollen Verweser Brigitte Fuchs und Simon Jenny. 
Im kommenden Jahr starten wir neu mit der Pfarrwahlausschreibung. Die Stellenprozente sind 
noch nicht bestimmt. 
 

 Gesamtpfarrteam (Martin Stüdeli) 
 Brigitte Fuchs wird bis Ende April 2022 und Simon Jenny voraussichtlich bis Sommer 2022 als 
 Verweser*in in Münchenbuchsee tätig sein. Sie fühlen sich wohl und wir alle schätzen die Zu-
 sammenarbeit. Alfred Aeppli bleibt uns als Springer erhalten. 
 Das gesamte Pfarrteam von Münchenbuchsee und Moosseedorf hat sich am 16.11.2021 einen 
 gemeinsamen Teamtag gegönnt. Das hat gutgetan. Im Moment sind wir in verschiedenen 
 Weihnachtsprojekten, Seelsorge und Gottesdiensten tätig. Und natürlich planen wir schon das 
 Jahr 2022. Die Zusammenarbeit mit den vielen Freiwilligen und den Behörden ist wichtig – ge-
 rade jetzt, wo noch einiges unklar ist. Wir sind darum dankbar für die gegenseitige Unterstüt-
 zung. 
 
5.2 Aus der Synode 

Die Wintersynode findet erst am 14./15.12.2021 statt, daher kann Monika Müller nichts aus dieser 
berichten. 
 
Hingegen fand am 16.10.2021 eine Gesprächssynode statt. Die Synodalen diskutierten über die 
Frage, ob nach der Annahme der «Ehe für alle» auch eine kirchliche Trauung für gleichge-
schlechtliche Paare eingeführt werden soll. Es zeigte sich, wie wichtig die persönliche Begeg-
nung, das einander Zuhören und Verstehen verschiedener Meinungen ist, dass der Einbezug und 
die Akzeptanz gleichgeschlechtlich liebender Menschen noch verstärkt werden muss, dass die 
Gewissensfreiheit der Pfarrpersonen bewahrt werden soll, und dass man trotz unterschiedlicher 
Meinungen gemeinsam Kirche sein kann und bleiben wird. 
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Über die Frage der Einführung der kirchlichen Trauung für gleichgeschlechtliche Paare, entschei-
det die Synode voraussichtlich im Sommer oder Herbst 2022. 

 
 
 
6. Verschiedenes 
6.1 Nächste Kirchgemeindeversammlung 

Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am Montag, 20.06.2022, 19:30 Uhr, in Moossee-
dorf, statt. 

 
 
 
7. Verabschiedungen 
Folgende Personen werden mit einem grossen Dank für ihr Engagement in der Kirchgemeinde verab-
schiedet: 
Matthias Hügli (Präsident des Kirchgemeinderates), 3 Jahre 
Rosemarie Studer (Kirchgemeinderätin, Vizepräsidentin des Kirchgemeinderates), 26 Jahre 
Therese Grosso (Kirchgemeinderätin), 10 Jahre 
Dora Zorzi (Kirchgemeinderätin), 7 Jahre. Sie bleibt in einer Übergangsphase bis längstens 30.06.2022 
noch Ressortleiterin, d.h. bis eine Nachfolge als Ressortleitung gewählt ist. 
 
Alle vier Personen werden im Rahmen des Gottesdienstes am 30.01.2022 (Kirchensonntag) in der  
Kirche Münchenbuchsee noch gebührend verabschiedet. 
 
 
 
 
Für das Protokoll    Präsident der Kirchgemeindeversammlung 
 
 
 
Monika Schaniel    Walter Gygax 


